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Die Künstlerin Adriane

Bruneta Reinert hat sich

ihren Lebenstraum ver-

wirklicht: eine eigene

Galerie für ihre Arbeiten.

„Normalerweise trage ich

immer Pink", sprudelt die

Künstlerin los, aber da sie

nicht auf Besuch eingestellt

war, hatte sie ausnahms-

weise einen sandfarbenen

Look gewählt. Dennoch war ihr Outfit al-

les andere als gewöhnlich. „Ich mache alles

selbst, verändere, ergänze, von den Schuhen

bis zu den Ohrringen", bemerkt Adriane

Bruneta Reinert. Alles hat sie mit Blattgold

verschönt, sogar die Brille und der extrava-

gante Handschuh sind damit verziert. Jeder,

der sie kennt, weiß: Bruneta, so signiert sie

ihre Ölbilder, ist wirklich ein Unikat. Ihre

Gemälde spiegeln ihr Wesen: explosive

Farben voller Energie, aber auch harmonische

Blautöne, die zur Meditation einladen. „Mir

gehen die Ideen nie aus", HIT

meint Bruneta vor ihren

Skulpturen stehend. Köpfe

bearbeitet sie, trägt dicke

Schichten unterschied-

licher Pasten auf, klebt

Federn an, arbeitet Steine

ein, schafft so Skulpturen

wie die „Glückskonsole"

oder die „Goldene Maske".

Im November 2008 erfüllte

sie sich ihren Lebenstraum

und eröffnete ihre ei-

gene Galerie, in der sie

ausschließlich eigene

Kunstwerke zeigt. Unweit

des Kongresszentrums

an der Hermann-

Billing-Straße liegen die

Räumlichkeiten, denen sie

ebenfalls eine eigenwillig

glamouröse Note verlieh.

„Die Lüster habe ich aus Wien kommen las-

sen, ich wollte unbedingt die großen, rund

geschliffenen haben, die gab es sonst nir-

gends", erzählt die weltgewandte Malerin.

Für die Säulen im Fenster musste jeder Stein

einzeln geschliffen werden, und auch der

Granitboden entpuppt sich mit dem ein-

gefassten Stern quasi schon als Kunstwerk.

Zur Eröffnung sprach Kulturbürgermeister

Wolfram Jäger — Bruneta pflegt beste

Kontakte zur Stadt Karlsruhe, aber auch

nach Baden-Baden. Im dortigen Casino hat

sie schon ausgestellt, die

Kurstadt an der Oos be-

sucht sie regelmäßig. „Ich

wohne und arbeite zwar

in Karlsruhe, bin aber sehr

gerne in Baden-Baden",

erzählt sie. Ihre knalli-

gen Bilder fanden auch in

Las Vegas Gefallen, sie ist

Mitglied im Kunstverein

„Contemporary Arts




